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THEMA: MIGRATION IN GRÜN

Schutz für Familien
– Chance für Verfolgte

Migration ist kein Wasserhahn, den man auf- oder zudrehen kann. Menschen verlassen aus 
verschiedensten Gründen, in der Regel jedoch nicht freiwillig ihre Heimat. Die Grünen haben 
das erkannt und Antworten darauf gefunden.

Asyl schützen
Asyl ist ein Menschenrecht für Verfolgte. Dafür ist ein faires und rasches Asylverfahren 
unabdingbar. Ca. 50.000 offene Fälle und Asylverfahren, die mehrere Jahre dauern, 
sind die Realität – ein Asylverfahren innerhalb von 6 Monaten ist die Grüne Forderung. 

Familienzusammenführung ohne Quoten
1000 Familienangehörige warten derzeit im Ausland auf die Familienzusammenführung.  Das 
Grundrecht auf Familienleben muss für alle MigrantInnen gelten. Die Voraussetzung dafür ist 
das Recht auf Familienzusammenführung ohne Quoten und Schikanen.

Menschenrechte gelten für alle

Das mit den Stimmen der SPÖ beschlossene schwarz/orange Fremdenrechtspaket untergräbt 
menschenrechtliche Standards. Eine Korrektur und ein menschenrechtskonformes Schub-
haftvollzugsgesetz ist unumgänglich. Zwangsernährung und Abschiebung traumatisierter 
Menschen müssen verboten werden.  

Einwanderung gestalten
Österreich ist ein Einwanderungsland und braucht Einwanderung. Eine schrumpfende und 
rasch alternde Gesellschaft kann die sozialen und wirtschaftlichen Herausforderungen der 
Zukunft nicht bewältigen. 

Das geltende Schlüsselkraftsystem ist gescheitert. Dafür arbeiten Zigtausende von Saisoniers 
zu Dumpinglöhnen und ohne soziale Absicherung in Österreich. Menschen brauchen die 
Chance, legal zu Erwerbszwecken nach Österreich einzuwandern. Die Grünen haben ein 
Einwanderungsmodell, das eine Steuerung der Erwerbsmigration mithilfe eines Punktesystems 
vorsieht, entwickelt. 
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THEMA: MIGRATION IN GRÜN

Potenziale nützen

Ausbildung, Sprachkenntnisse, Arbeitserfahrung und in Österreich lebende Familienangehörige 
sowie Fachbildung in einem Mangelberuf sind die wichtigsten Kriterien für Erwerbszuwande-
rung. EinwanderInnen werden EU-BürgerInnen gleichgestellt. Ein transparentes, überprüfbares 
System tritt an die Stelle starrer Quoten bei der Erwerbsmigration. 

Integration fördern
Migration ist untrennbar mit Integration verknüpft. Bildung, Sprachkompetenz, sozialer Aufstieg 
und Chancengerechtigkeit sind Voraussetzungen für Integration. Wir fordern ein Recht auf 
Integrationsbegleitung und die Verleihung der Staatsbürgerschaft nach 5 Jahren. 


